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INDIVIDUELLE  
BETRIEBLICHE REHA
Um berufliche Perspektiven passgenau zu erfüllen,  

ermöglicht das Angebot Individuelle Betriebliche 

Reha Plus eine begleitete Umschulung direkt im  

Betrieb in über 300 anerkannten Ausbildungsberufen. 

Alle technischen, kaufmännischen, handwerklichen 

und dienstleistenden Berufe des Dualen Systems, die 

an einer zuständigen Kammer geprüft werden, sind 

wählbar. 

Sowohl die praktischen Teile der Ausbildung in einem 

Kooperationsbetrieb, als auch die theoretischen Teile 

im jeweils zuständigen Berufskolleg finden wohnort-

nah statt.

Die Ausbildung dauert in der Regel 24 Monate und 

schließt mit der anerkannten Prüfung vor der ent-

sprechenden Kammer ab. 



ABLAUF UND INHALT

Während eines dreimonatigen Reha-Vorbereitungs-

lehrgangs bieten wir ein individuelles Bewerbungstrai-

ning an und suchen gemeinsam einen Kooperations-

betrieb. Dann führen wir vorbereitenden Unterricht 

für die Anforderungen der Berufsschule und des  

Betriebes durch. Direkt im Anschluss an diesen 

dreimonatigen Lehrgang beginnt die begleitete be-

triebliche Umschulung.

Wir bieten jede Unterstützung an, die zum erfolgrei-

chen Berufsabschluss und der Vermittlung in Arbeit 

notwendig ist. So ist während der gesamten Zeit ein 

Case Manager, der für alle Beteiligten (Umschüler, 

Betrieb, Schule, Kammer, Rehaträger usw.) ständiger 

Ansprechpartner. Er koordiniert den Ausbildungs-

verlauf und sorgt für einen reibungslosen Ablauf. Er 

organisiert auch im Bedarfsfall individuellen Förder-

unterricht oder die Prüfungsvorbereitung am Ende 

der Ausbildung. 

Der Case Manager unterstützt zusammen mit un-

seren Vermittlungsspezialisten und dem Unterneh-

mensservice die Vermittlungsaktivitäten, um eine 

direkte Beschäftigung nach der Prüfung zu gewähr-

leisten.



ZUSATZMODUL  
PSYCHOLOGIE

Für kurzfristigen Unterstützungsbedarf, der nicht 

kontinuierlich während der gesamten Ausbildung 

besteht (z. B. Stressbewältigung vor Prüfungen oder 

Krisenintervention), bieten wir nach Absprache mit 

dem Rehaträger die zusätzliche Unterstützung eines 

Psychologen an.

Mit Menschen
Perspektiven schaffen.



INDIVIDUELLE  
BETRIEBLICHE REHA PLUS
Für Teilnehmende, die kontinuierlich während der 

gesamten Umschulungsdauer die Unterstützung un-

serer Fachdienste benötigen, steht das Angebot Indi-

viduelle Betriebliche Reha Plus zur Verfügung. 

Das Plus steht für die Begleitung durch Fachdienste 

des BFW. Sie leisten indiesem Fall psychologische, 

medizinische und gesundheitsfördernde Unterstüt-

zung, um den Erfolg der Umschulung zu sichern.

STANDORTE

BFW Köln: Martinsweg 11, 50999 Köln

Zweigstelle Euskirchen:

An den Kapuzinern 1, 53879 Euskirchen

Bei Bedarf ist auch eine wohnortnahe Betreuung in 

angrenzenden Regionen möglich.

ANSPRECHPARTNER:IN

Marion Bystron

Telefon: 0221 9956-2293

Mobil: 0173 906 28 04

E-Mail: m.bystron@bfw-koeln.de

Petra Winkler-Bex

Telefon: 0221 9956 2514

Mobil: 0173 905 90 02

E-Mail: p.winkler-bex@bfw-koeln.de



BERUFSFÖRDERUNGS-
WERK KÖLN
Das Berufsförderungswerk Köln unterstützt als in-

novativer Marktführer im südlichen NRW Menschen 

bei der beruflichen Rehabilitation und Integration.  

Mit uns planen Menschen seit mehr als 50 Jahren  

erfolgreich ihre berufliche Zukunft. Wir erfüllen unse-

ren arbeits- und sozialpolitischen Auftrag als Teil der 

Diakonie Michaelshoven, die mit einer breiten Palette 

sozialer Dienstleistungen und über 2.800 Mitarbei-

tenden für Menschen da ist, die Hilfe benötigen.
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